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184 '@aé’o E)'\‘Dte Sh:eug,

flappte Dagd Miefjer zu und glitctlich Olutet der (infe Daumen. Jtun wwrde ihm dod)
ctwad unbhetmlich yu Neute. Und wm Schweveres ju verbitten, entjdhlof cr jich) endlich, jhnur-
jtractd nach Hauje zu gehen. , Doch mit ded C)e)d}ufca Miachten” Hat auch er feinen Bund
geflochten. Beim Hevaustreten aus dem Lijt flemmte fich fein vedyter Fup ein und machte
ihm eine Ferrung im Knichel. Mutig trat er jeinen %eq nach Hauje an. Betm mithjamen
Treppenjteigent hinauf i jeinem Wigwam fritt ev in der Dunfelbeit in einen Nagel, der

thm it den vedyten Fup dringt. Crft jebt wird ihm durch feine Fraw die erjte Hilfe
gebradht.

Begreiflic) war nad) all dicfen Crperimenten fein Cntjhlup, fich auch nicht duch
wilde Prerde aud jeinem Vette reien zu lajjen, um Nefordbrecher am czgencn Leibe 3u
werdert. Sch.

«Sammlung fir kRranke Kchweizerilche Wehrmdnner.» — Mitteihing des
Gefretaviates (Rommijjionsfipung vom 29, Juni 1920). Aud der ,Sammlung fitv frante
jchweizerijche LWebhrménner” wurden feit der [etwten Mitteilung Unterjtiipungen von folgenden
Betrdgen bewilligt: a) duvd) den Oberfeldarst zirfa Fr. 5100. b) durd) die Kommifjion
yirfa Fr. 60,050, total jirfa Fr. 65,150.

Die 11nter]tut5unqen aud Ddiefer Jnjtitution Detrugen bid jeht im ganjen ﬂrfa

&1 3,070,200, Die BVerwaltungstoiten belaufen fich feit der lepten Befanntgabe auf 4,4 ©
Der Dermmgabteu Unterjtiigungen.

Unterjtitbungen werden gewdhrt: 1. in Fillen, in denen die cidgendijijche Militarver-
fiherung michtd leiften fann: a) durd) Audjebung von NRenten fiiv die Witwen und Waijen
sicfa Fr. 31,400, b) an Kur= und Avztlojten fiiv franfe Wehrmdnner jivta Fr. 5,750,
¢) an die Angehiivigen der leptern ivfa Fr. 6,150, 2. in Fillen, in denen die Letjtungen
Dev cqueniﬁﬁiicf)cn ‘ﬂu[ttametfltf)mung nicht audveichen: a) bmc{) Ausjepung von Sujagrenten
aicfa Jr. 6,300, b) durc) Bujchitjje jum Kvanfengeld zivfa Fr. 5,500. 3. Bezahlung von
burd) mu[tturbtemt und  Kranfheit verurfachter Schulden ivta Fr. 7.550. 4. Vejdajfung
von 3?[eibern, Schuben und Leibwdjche fitv franfe Soldbaten wnd ihre Familien zivfa Fr.
850. 5. Berufdwedhjel zivfa Fr. 1,650. Summa total zivfa Fr. 65,150.

Die Krantheiten und Todedurjachen, die Unterjtitungen notmcnbtq machten, fallen unter
folgende Rategorien: 1. Lungentuberfulofe 36 Jille; 2. iibrige Tuberfulojen 7 Fille;
3. inneve Srvanfheiten 34 Falle; 4. Nerven- und ®e1)te§4franl‘c 2 Fille; 5. chivuegifche
Affeftionen 8 Falle.

oY

Kauft Bundesfeierkarten!

Der €rtrag dient zur Forderung der Rorperlichen und wirtichaftlichen €rziehung
unferer Jugend.

——

Vom Biichertiidh.

Die Heilquellen und Badeorte der Schweiz. | tlerten Mineralwafjerflajjen jufammengeitel(t. MNeben
lnter diefem Titel ijt ein von der jdhweizerijdhen BVer= ‘ der niheren Bezeidynung der einzelnen Mineralquellen
tehrdzentrale heraudgegebener fleiner, jdjon illujtriexter | finden fid) bet jebem Quellort furze Angaben iiber
wiifrer erjdyienen, bazu berufen, eine jdon ldingjt em- l dbejjen geographijdie und Hohenlage, Kurmittel, Sai-
piunbdene Liicte al8 Propagandajdrift tm Audland | jondawer und IJufahrien, jo Ddap fich ber Lefer
audzufitflfen. €38 find in bdiefer Brojdyiive, die ald l‘ fnell und [leld)t orientieren fann. Die Vrojdhiive
Heilquellen geltenden Mineralwijier der Schweiz nad) | ift in der Schwei; gum Preife von 80 Rappen er-
den 3efin pon der balneologijhen Wijjenjdiaft adop- | hiltlic).

Drud und Erpedition: Genoffenichaftd-Buddruderet Bern (Nenengafie 34).



	Vom Büchertisch

